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Informationen für Schülerinnen und Schüler 

zum halbjährigen gelenkten Praktikum 

zur Erlangung der Fachhochschulreife (FHR) 

 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler,  
 
diese Informationen sollen Ihnen helfen, Sie bei der Auswahl von Praktikumsbetrieben zum Erwerb 
der Fachhochschulreife zu unterstützen.  
Bevor Sie sich für einen Praktikumsbetrieb entscheiden, vereinbaren Sie bitte jedoch unbedingt 
einen Beratungstermin vor dem Beginn des Praktikums mit der Schule (Ansprechpartner: Frau 
Stock), um die Anrechnungsfähigkeit des Praktikums überprüfen zu lassen.  
 
 
 

Abschlüsse im Bildungsgang der Höheren Handelsschule 

Der Bildungsgang der Höheren Handelsschule vermittelt berufliche Kenntnisse und den 
schulischen Teil der Fachhochschulreife. 
In Verbindung mit einem fachrichtungsbezogenen halbjährigen Praktikum, einer mindestens 2-
jährigen abgeschlossenen Berufsausbildung oder einer mindestens 2-jährigen Berufstätigkeit 
erwerben Sie die allgemeine Fachhochschulreife.  
 

Einschlägiges halbjähriges Praktikum 

Die Gesamtdauer des fachrichtungsbezogenen Praktikums beträgt 24 Wochen. Das Praktikum ist 
teilbar, Teilzeitpraktika mit mindestens der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit sind zulässig. Die 
Gesamtzeit verlängert sich entsprechend.  
 
 
Bestandteile und zeitlicher Rahmen der Praktika 
a) Im Rahmen des Unterrichts anerkannte Praktika 

Die in den Lehrplänen vorgegebenen und in den Schulfächern zu vermittelnden berufsprak-
tischen Verfahren und Inhalte werden von der Schule am Ende des Bildungsganges mit 4 
Wochen angerechnet und bescheinigt. 

 
b) Zusammenhängendes Praktikum während des Bildungsgangs 

In der Unterstufe der Höha absolvieren Sie ein 2-wöchiges Betriebspraktikum während der 
Unterrichtszeit. Dieses wird am Ende des Bildungsgangs in abgeleistetem Umfang angerech-
net und bescheinigt.  

 
c) Zusammenhängende Praktika vor, während oder nach dem Bildungsgang 

Die verbleibenden Praktika im Rahmen von insgesamt mindestens 18 Wochen sind teilbar. 
Sie sind entweder unmittelbar vor Eintritt in den Bildungsgang, während der Ferien oder nach 
Abschluss des Bildungsgangs zu absolvieren und werden von der Schule im jeweils 
abgeleisteten Umfang anerkannt. Betriebspraktika aus der Sekundarstufe I werden nicht an-
gerechnet. 
Die Mindestdauer eines anrechenbaren Betriebspraktikums beträgt zwei Wochen. 
Weiterhin besteht die Möglichkeit, auch ein Teilzeitpraktikum, soweit es sinnvoll ist und 
mindestens die Hälfte der normalen Arbeitszeit umfasst, zu absolvieren. Die Dauer des Prak-
tikums verlängert sich entsprechend. Teilzeitpraktika müssen vorher mit der Schule 
abgesprochen werden. 
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Anerkennung des Praktikums durch die Schule 
Damit das Praktikum von der Schule anerkannt wird, muss im Vorfeld ein Praktikumsvertrag 
zwischen Ihnen und dem Betrieb abgeschlossen werden, den Frau Stock zwingend im Vorfeld 
abzeichnen muss, damit das Praktikum von der Schule anerkannt wird.  
 
Praktikumsbetriebe 
Zur Sicherung der Qualität soll das Praktikum nur in hierfür geeigneten Betrieben, Einrichtungen 
und Behörden durchgeführt werden, in denen die entsprechenden Tätigkeiten (siehe folgender Ab-
schnitt) ausgeführt werden können. Als geeignet gelten in der Regel: 
Betriebe, die  

• zur Ausbildung in den entsprechenden Berufen berechtigt sind 

• Einrichtungen oder Behörden, die die Berechtigung haben, in einem entsprechenden aner-
kannten Beruf auszubilden 

 
 

Inhalte des Praktikums zum Erwerb der Fachhochschulreife 
Im Praktikum soll ein möglichst breites Spektrum der nachfolgend aufgeführten Arbeitsbereiche 
abgedeckt werden. Insbesondere erwerben die Praktikantinnen und Praktikanten grundlegende 
Kenntnisse und Erfahrungen über 

• den Aufbau und die Funktion der betrieblichen Organisation 

• die Abwicklung eines Gesamtprodukts/-auftrags, einer Dienstleistung oder eines Ar-
beitsprozesses 

• die Sozialstrukturen und gesellschaftlichen Konsequenzen betrieblicher/beruflicher Hand-
lungen. 

 
Der Einsatz der Informations- und Kommunikationstechnologie soll als integraler Bestandteil in 
jedem Praktikum vermittelt werden.  
Für die Vermittlung grundlegender Kenntnisse und praktischer Erfahrungen über Gesamtprodukte 
und –aufträge sowie Dienstleistungen und Arbeitsprozesse sind in der Fachrichtung „Wirtschaft und 
Verwaltung“ folgende Arbeitsbereiche maßgeblich: 
 

• Betriebliche Prozesse in der Beschaffung und Bevorratung (z.B. Beschaffungsplanung, Be-
darfsermittlung, Analyse und Bewertung von Bezugsquellen/Lieferanten, Vertragsverhand-
lungen mit Lieferanten, Vertragsgestaltung, Beschaffungsdurchführung und –kontrolle, Um-
gang mit Vertragsstörungen) 

• Betriebliche Prozesse in Marketing und Absatz (z.B. ausgewählte Mittel der Absatzpolitik, 
Analyse von Kundenanforderungen, Beratung und Betreuung von Kunden, Auftragsüber-
prüfung hinsichtlich rechtlicher und betrieblicher Aspekte, Terminierung, Kommissionierung, 
Versand, Kontrolle, Umgang mit Vertragsstörungen) 

• Planung, Durchführung und Steuerung der betrieblichen Leistungserstellung von Produk-
ten/Dienstleistungen 

• Buchführung als betriebliche Dokumentation der Geschäftsprozesse 

• Controlling/Steuerung der Geschäftsprozesse (z.B. Grundlagen innerbetrieblicher Rech-
nungslegung, Kalkulation, Kostenkontrolle, Auswertung betrieblicher Kennzahlen) 

• Personalwesen (z.B. Einblick in Personalbeschaffung, -verwaltung, -abrechnung, 
Datenschutz) 

 
Weitergehende Informationen erhalten Sie auch in dieser Veröffentlichung (https://xn--broschren-
v9a.nrw/home/#!/Die-Fachhochschulreife-und-das-gelenkte-Praktikum)  des Ministeriums für Schule 
und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalens. 
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